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In Seiersberg-Pirka wird der 
öffentliche Nahverkehr wei-
ter forciert. Der Ausbau der 

eigenen Buslinie und die mas-
sive Förderung der Jahreskar-
ten wurden im vergangenen 
Jahr umgesetzt. Auch heuer 
bleiben die Gemeindeverant-
wortlichen bei ihrem Kurs und 
fördern Jahrestickets im sel-
ben Ausmaß wie im Vorjahr.

Voraussetzung Ticket:
•	 Nicht übertragbare Jahres-

karte, d. h. personalisiert  
mit Foto 

Der Mobilitätsscheck der Gemeinde Seiersberg-Pirka macht Öffi-fahren 
günstig und somit noch attraktiver.

Verhandlungen mit verschiedenen potenziellen Schulbetreibern befinden sich 
in der finalen Phase. Baustart könnte schon heuer erfolgen.

•	 Kauf in der Zeit vom 01.01. – 
31.12.2016

•	 Ticket darf nicht zurückge-
geben werden

Voraussetzung:
Hauptwohnsitz des Kartenin-
habers in Seiersberg-Pirka
Wie wird gefördert:
Vorlage der Jahreskarte 
Direktförderung von € 171,-
Weitere Infos:
Die Förderung kann im Ge-
meindeamt beantragt wer-
den.

Nicht vergessen - GemeindebürgerInnen fahren günstiger

€ 171,- Förderung für  
Öffi-Jahreskarten

Pläne für  privat geführte Schule in Seiersberg-Pirka immer konkreter 
Gute Aussichten für  
Schulstandort Seiersberg-Pirka

Ausgeglichener Haushalt

Zwei wichtige Nachrich-
ten zum Beginn der 
Frühlingssaison zur 

Shoppingcity Seiersberg, 
dem mit Abstand größten 
Betrieb in der Gemeinde: 
Erstens übernehmen mit 
1. April die  Spezialisten 
des Immobilienverwalters 
CBRE Management und 
Verwaltung die City, was 
neue Höhenflüge erwar-
ten lässt. Und zweitens 
hat der Gemeinderat den 
Antrag auf Einzelstand-
ortverordnung in beste-
hender Größe für die City 
beschlossen, um damit das 
Ende aller Rechtsstreitig-
keiten einzuleiten, die Be-
völkerung und Gemeinde 
seit Jahren verunsichern.

Die Änderung im Ma-
nagement der City wurde 
bereits angekündigt: Die 
beiden City-Eigentümer 
Christian Guzy und Martin 
Klein erwarten sich von 
CBRE starke Impulse, die 
dem gesamten Standort 
zugutekommen sollen. 
Guzy und Klein versichern 
aber auf Rückfrage, dass 
dies am bestehenden 
Rahmen nichts ändert. An 
Ausbauten wird also nicht 
gedacht.

Für den Arbeitsmarkt ist die 
City mit 2100 Jobs von de-
nen vor allem Frauen profi-
tieren ein sicherer Hafen in 
stürmischen Zeiten. Unsi-
cherheit lösen aber immer 
wieder die Rechtsstrei-
tigkeiten aus, mit denen 

sich die City praktisch seit der 
Gründung auseinandersetzen 
muss. Jüngstes Beispiel ist die 
Anrufung des Verfassungsge-
richtes durch die Volksanwalt-
schaft: Man sollte überprüfen, 
ob Genehmigungen für die 
City rechtens wären.

Dazu ist festzuhalten, dass alle 
bisherigen Klagen abgewie-
sen wurden. 

Die Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka hat nun die Weichen ge-
stellt, um dem jahrelangen 
Rechtsstreit, der Mitarbeiter, 
Gerichte und die Bevölkerung 
seit Jahren beschäftigt ein 
Ende zu setzen. Dazu hat der 
Gemeinderat bis auf eine Ge-
genstimme unisono beschlos-
sen, beim Land Steiermark als 
Aufsichtsbehörde eine Einzel-
standortverordnung für die 
City zu beantragen. 

Der Ball liegt damit beim Land 
Steiermark, dessen wichtigste 
Politiker bekräftigt haben, Sei-
ersberg-Pirka im Konflikt um 
die City nachhaltig zu unter-
stützen. Wann die Erkenntnis 
des Verfassungsgerichtes vor-
liegen wird, weiß man noch 
nicht, es könnte in den nächs-
ten Wochen sein. 

Sollte das Höchstgericht den 
Wünschen der Volksanwalt-
schaft und den Citygegnern 
entsprechen, wäre dies eine 
wirtschaftliche Katastrophe 
für die ganze Region: Tausen-
de Arbeitsplätze und immen-
se Wirtschaftskraft gingen 
verloren.

Neues Management und
Einzelstandortverordnung

Schutz von 2100 Arbeitsplätzen

Es wäre wohl der 
größte Clou der 
letzten Jahre: Eine 

eigene, weiterfüh-
rende Schule  für Sei-
ersberg-Pirka - und 
noch nie war man dem 
Ziel so nahe wie jetzt. 

Geht es nach den bei-
den Chefverhandlern, 
Bürgermeister Werner 
Baumann und Wer-
ner Koch, soll ab dem 
Schuljahr 2017 den 
Kindern und Jugend-
lichen eine eigene pri-
vat geführte Schule zur 
Verfügung stehen. 
Initiiert von der Ge-
meinde selbst, reali-
siert mit starken Part-
nern.
Auch wenn noch nicht 
alle Karten auf den 
Tisch gelegt werden 
können sind schon ei-
nige Details durchge-
sickert. 
So ist die Standortfrage 
im Bereich neben der 
KUSS-Halle mittlerwei-
le geklärt und auch in 
Sachen Lehrpersonal 
ist man sich einig. Wei-
ters wurde verraten, 
dass der Fokus auf 
Zweisprachigkeit (Eng-
lisch) gelegt wird, um 
den jungen Gemein-
debürgerinnen und 

-bürgern ein solides Rüst-  
zeug für die Zukunft geben 
zu können.
Die Auswirkungen wären 
enorm, auch verkehrspoli-
tisch, denn  was zusätzlich 
zu dem positiven Effekt einer 
Schule in der eigenen Ge-
meinde bedeutet ist vielen 
klar und bringt Bürgermeis-
ter Baumann auf den Punkt: 
„Wir verfolgen eine Politik 
der kurzen Strecken, des-
wegen gibt es auch sechs 
Kindergartenstandorte an-
stelle eines zentralen Mas-
senkomplexes oder unsere 
erfolgreichen Bemühungen 
Nahversorger in der Gemein-
de zu installieren. So auch 
bei den Schülern. Denn der-
zeit ist es leider noch geleb-
te Praxis, dass Schülerinnen 
und Schüler nach Abschluss 
der Volksschule zu Pendlern 
werden und in überfüllten 
Bussen stundenlang durch 
die Stadt ‚gondeln‘ müssen.“ 
Gegenwärtig befinde man 
sich in der Planungsphase 
und stehe mit verschiede-
nen Schulbetreibern nahezu 
täglich in Kontakt. Schulrefe-

rent Werner Koch dazu: „Wir 
sind kurz vor dem Ziel, das 
zu schaffen, wofür wir vieler-
orts belächelt wurden. Eine 
eigene Schule in einer Zeit, 
die von Kürzungen und Spar-
maßnahmen geprägt ist. Wir 
wollen in die Zukunft unserer 
Jugend investieren, denn sie 
ist unser wertvollstes Kapital. 
Die unzähligen Stunden an 
Planung, Verhandlungen und 
Überzeugungsarbeit werden 
hoffentlich demnächst mit 
den fertigen Verträgen ge-
krönt werden.“

Gegenwärtig kalkulieren 
honorige Investoren dieses 
landesweite Vorzeigeprojekt, 
dann muss der Gemeinde-
rat das Projekt beschließen, 
wovon der Bürgermeister 
ausgeht: „Ich kann mir nicht 
vorstellen, dass jemand ge-
gen ein besseres Bildungsan-
gebot für unsere Jugend ist, 
solange sich alles finanzieren 
lässt“, so Baumann. 

Über den aktuellen Stand 
dürfen wir vermutlich schon 
in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindekuriers berichten.

Werner Koch

Schulreferent

„Geht alles glatt wäre ein 
Baubeginn noch heuer 
möglich.“

Schon im Dezember 
wurde seitens des Ge-
meinderates der Vo-

ranschlag 2016, also das 
Budget für das aktuelle 
Jahr einstimmig beschlos-
sen. Im Rahmen der Sit-
zung führte der Leiter der 
Finanzverwaltung, Herr 
Reinhard Pöttler aus, dass 
sich die Einnahmen und 
Ausgaben im ordentlichen 
Haushalt in Summe auf 
€ 20.896.200,- belaufen 
und im außerordentlichen 
Haushalt auf  € 4.234.300,-.
Seiner Expertise war wei-
ters zu entnehmen, dass 
der Voranschlag 2016 sehr 

Gemeinderat beschließt Voranschlag 2016 einstimmig.

schwer zu erstellen war, da 
einerseits Einnahmen im 
großen Ausmaß weggefal-
len sind und zum anderen 
w e s e n t l i c h 
erhöhte 

Ausgaben bei der So-
zialhilfeumlage und 
der Landesumlage zu 
berücksichtigen waren.
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Die App für  
alle Fälle

Daheim 
die Service-App
in Seiersberg-Pirka,  

Nie mehr  
Gemeindetermine 
vergessen!

AndroidiOS

kostenlos 
downloaden.

JETZT

Daheim

Seit Jänner 2016 bietet 
die Gemeinde allen Bür-
gerinnen und Bürgern 

zusätzlich zu den Kalendern 
im Internet, der monatlich 
erscheinenden Zeitung und 
dem Umweltkalender, der 
einmal im Jahr mit der Zei-
tung mitgeliefert wird, auch 
eine eigene APP an. Die Da-
heim-APP bietet in der ers-
ten Ausbaustufe auf optisch 
ansprechender Weise die 

Umweltkalenderdaten an. In 
Phase zwei werden diese um 
die Gemeindeveranstaltun-
gen erweitert, bis in der fina-
len Version auch ein eigener 
Marktplatz und Vereinsda-
ten abrufbar sein werden. 
Einmal runtergeladen ver-
passen Sie so nie mehr einen 
Termin. Egal ob es sich um 
die Abholung des Mülls oder 
eine Veranstaltung handelt.

Die Gemeinde si-
chert die Wasser-
versorgung für 

alle Bürgerinnen und 
Bürger und ist ständig 
darum bemüht, dass 
sich die Qualität des 
Trinkwassers sowie das 
dazugehörige Rohrnetz 
und der erforderlichen 
Hochbehälter auf dem 
neuesten Stand der 
Technik befinden.

Um die Versorgungs-
sicherheit innerhalb 
der Druckzone IV (Ge-
dersberg) auch in Zu-
kunft gewährleisten zu 
können, ist es notwen-
dig, das Speichervolu-
men von derzeit 100 m³ 
auf nunmehr 300 m³ zu 
erweitern. Mit den Bau-
arbeiten dazu wurde 
bereits in den letzten 
Tagen begonnen.

In diesem Zusam-
menhang ist es auch 
erforderlich, dass die 
bestehende Ortswas-
serleitung – beginnend 
beim Hochbehälter IV, 
im Bereich des Wolf-
gangweges entlang des 
Eckleitenweges bis zum 
Steinbruch - vollständig 
erneuert wird. Dabei 
sind Grabungsarbeiten 
entlang der bestehen-
den Rohrleitung not-

wendig, da die vorhandene 
Rohrleitung DN 80 gegen 
eine Rohrleitung DN 225 aus-
getauscht werden muss. Die 
Gesamtlänge der zu erneu-
ernden Rohrleitung beträgt 
ca. 1.500 lfm.

Die gesamten Grabungsarbei-
ten finden im Straßenbereich 
statt - die bestehenden Haus-
anschlüsse auf den Liegen-
schaften sind nicht betroffen.

Die Grabungsarbeiten für 
die Rohrleitung beginnen ab 
Montag den 4. April 2016 und 
werden voraussichtlich bis 
Ende Juni abgeschlossen sein. 

Die Wiederherstellung der 
Grabungskünetten sowie die 
Erneuerung einzelner Teilab-

schnitte der Straßenan-
lagen werden voraussicht-
lich bis Ende August 2016 
andauern.

In dieser Zeit kann es zu kurz-
fristigen Ausfällen der Wasser-
versorgung in Teilbereichen 
der Druckzone IV kommen. In 
diesem Fall werden die betrof-
fenen Haushalte selbstver-
ständlich rechtzeitig von Mit-
arbeitern des Wasserwerkes 
darüber in Kenntnis gesetzt. 
Die Gemeinde dankt allen Be-
troffene schon im Vorfeld für 
ihr Verständnis. Diese Maß-
nahmen sichern, dass auch in 
Zukunft die Versorgung mit 
einwandfreiem Trinkwasser 
in ausreichender Menge ge-
währleistet sein wird.

Noch dauert es 
ja einige Mo-
nate, bis die 

schönste Zeit für 
Schülerinnen und 
Schüler sowie de-
ren Eltern beginnt 
und die Sommer-
ferien vor der Tür 
stehen. Trotzdem 
aber ist es höchste 
Zeit, die Aktivitä-
ten für die Monate 
Juli bis September 
zu planen.

Restplätze bei der 
englischen Musical-
woche

Positiv angenom-
men wurde dabei 
das breite Ange-
bot der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka, 
die neben Som-
merkindergarten 
und Sommerkin-
derkrippe auch 
einen Abenteuer-
urlaub ins Maria-
zeller Land, Som-
m e r b e t r e u u n g 
und zwei engli-
sche Musicalwo-

chen angeboten hat. Für die 
Abenteuerwoche und die 
erste englische Musicalwo-
che besteht nur noch die 
Möglichkeit, sich auf einer 
Warteliste vorzumerken. Für 
die zweite englische Mu-
sicalwoche (25.07.-.29.07.) 
gibt es nur noch wenige 
Restplätze. Wer also ger-
ne singt, tanzt und auf der 
Bühne steht, hat noch die 
Chance während dieser 
Woche englische Texte und 
Lieder zu lernen und diese 
am Ende der Woche auf der 
Bühne in Form eines Musi-
cals in Englisch aufzuführen.

Sommerbetreuung

Auch die Sommerbetreu-
ung, welche von Sofa orga-
nisiert wird und den ganzen 
Zeitraum von 11.7.-2.9. ab-
deckt, erfreut sich großer 
Beliebtheit. Informationen 
zu dieser Aktion erhalten 
Interessierte bei Frau Olivia 
Szlamar unter der Tel. 0664 
85 70703. Einen gesamten 
Überblick über die  Angebo-
te findet man auch im Inter-
net unter www.gemeinde- 
kurier.at

Toller Zuspruch bei  
Ferienangeboten

Nach Ablauf der Anmeldefrist

Grabungen entlang des Eckleitenweges bis zum Steinbruch und Teilen des Wolfgangweges notwendig. Hausanschlüsse 
sind nicht betroffen. Über kurzfristige Ausfälle werden betroffene Hausbesitzer von Mitarbeitern des Wasserwerkes  
zeitgerecht informiert.

Trinkwasserversorgung im Bereich der Druckzone IV - Gedersberg 
Wasserleitungsausbau sichert 
 Versorgung auch für die Zukunft
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Umweltkalender  
2016

Fr 1 Neujahr

Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4  
Di 5 Biomüll Seiersberg

Mi 6 Heilige 3 Könige

Do 7 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Fr 8 Papier Neuseiersberg

Sa 9
So 10
Mo 11 Restmüll Pirka 1

Di 12 Restmüll Pirka 2

Mi 13
Do 14 Biomüll Pirka

Fr 15
Sa 16 LVP Seiersberg-Pirka

So 17
Mo 18
Di 19 Biomüll Seiersberg

Mi 20 Restmüll Neuseiersb.

Do 21
Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25
Di 26
Mi 27
Do 28 Biomüll Pirka

Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 1 Papier Pirka 1

Di 2 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 3 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 4 Papier Neuseiersberg

Fr 5
Sa 6 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 7
Mo 8 Restmüll Pirka 1

Di 9 Restmüll Pirka 2

Mi 10
Do 11 Biomüll Pirka

Fr 12
Sa 13
So 14
Mo 15
Di 16 Biomüll Seiersberg

Mi 17 Restmüll Neuseiersb.

Do 18
Fr 19
Sa 20 LVP Seiersberg-Pirka

So 21
Mo 22
Di 23
Mi 24
Do 25 Biomüll Pirka

Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29

Di 1 Biomüll Seiersberg

Mi 2 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 3 Papier Neuseiersberg

Fr 4
Sa 5 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 6
Mo 7 Restmüll Pirka 1

Di 8 Restmüll Pirka 2

Mi 9
Do 10 Biomüll Pirka

Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 Papier Pirka 1

Di 15 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 16 Restmüll Neuseiersb.

Do 17
Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21
Di 22
Mi 23
Do 24 Biomüll Pirka

Fr 25 Karfreitag

Sa 26 LVP Seiersberg-Pirka

So 27
Mo 28 Ostermontag

Di 29
Mi 30 Biomüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 31 Restmüll Seiersberg

Papier Neuseiersberg

Fr 1
Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4 Restmüll Pirka 1

Di 5 Restmüll Pirka 2

Mi 6
Do 7 Biomüll Pirka

Fr 8
Sa 9
So 10
Mo 11
Di 12 Biomüll Seiersberg

Mi 13 Restmüll Neuseiersb.

Do 14
Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18
Di 19 Biomüll Seiersberg

Mi 20
Do 21 Biomüll Pirka

Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 Papier Pirka 1

Di 26 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 27 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 28 Papier Neuseiersberg

Fr 29
Sa 30 LVP Seiersberg-Pirka

Mi 1
Do 2 Biomüll Pirka

Fr 3
Sa 4 LVP Seiersberg-Pirka

So 5
Mo 6 Papier Pirka 1

Di 7 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 8 Restmüll Neuseiersb.

Do 9 Biomüll Pirka

Fr 10
Sa 11
So 12
Mo 13
Di 14 Biomüll Seiersberg

Mi 15
Do 16 Biomüll Pirka

Fr 17
Sa 18
So 19
Mo 20
Di 21 Biomüll Seiersberg

Mi 22 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 23 Papier Neuseiersberg

Biomüll Pirka

Fr 24
Sa 25
So 16
Mo 27 Restmüll Pirka 1

Di 28 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 29
Do 30 Biomüll Pirka

So 1 Staatsfeiertag

Mo 2 Restmüll Pirka 1

Di 3 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 4
Do 5 Christi Himmelfahrt

Fr 6
Sa 7 Biomüll Pirka

So 8
Mo 9
Di 10 Biomüll Seiersberg

Mi 11 Restmüll Neuseiersb.

Do 12
Fr 13
Sa 14
So 15
Mo 16 Pfingstmontag

Di 17
Mi 18 Biomüll Seiersberg

Do 19
Fr 20
Sa 21 Bio Pirka (inkl. Reinigung)

So 22
Mo 23
Di 24 Bio Seiersb. (inkl. Reinigung)

Mi 25 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 26 Frohnleichnam

Fr 27 Papier Neuseiersberg

Sa 28 Biomüll Pirka

So 29
Mo 30 Restmüll Pirka 1

Di 31 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Umweltkalender 2016
der Gemeinde Seiersberg-Pirka

JuniMaiAprilMärzFebruarJänner

Feldkirchnerstraße 96
8054 Seiersberg-Pirka

Öffnungszeiten:
Dienstags: 7:15 - 18:00 Uhr

Donnerstags: 7:15 - 12:00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von:  
  7:15 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.:   0316 28 21 11 55

Mail:   asz@seiersberg-pirka.gv.at
Web: asz.seiersberg-pirka.gv.at

Altstoffsammelzentrum

Abgaberegion

Information

Bitte beachten Sie, dass alle 
vier Entsorgungsgebiete 

auf diesem Kalender dargestellt 
werden. Unterteilt wird in die Be-
reiche Pirka 1 und Pirka 2 sowie 
Seiersberg, Gedersberg, Mantscha 
und Neuseiersberg. 
Die Auflistung, welche Straße in 
Pirka zu welchem Bereich gehört, 
entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier. Eine natürliche Trennung 
zwischen dem Bereich Seiersberg, 
Gedersberg, Mantscha und Neusei-
ersberg stellt die A9 Pyhrnauto-
bahn dar. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka: 0316 28 21 11.

LVP = Leichtverpackung Den gesamten Umweltkalender finden Sie auch 
auf www.gemeindekurier.at

Frühjahrsputz 
in Seiersberg-Pirka

Gestartet wird am 16. Ap-
ril in beiden Ortsteilen 
gleichzeitig um 9:00 Uhr 

– im Rahmen der  Flurreini-
gung von Seiersberg-Pirka 
möchten wir mit der Berg- 
und Naturwacht und den 
Mitgliedern verschiedener 
Vereine unsere Gemeinde 
durchstreifen und von achtlos 
weggeworfenem Unrat be-
freien.

In Gruppen wird am jewei-
ligen Termin das Gemein-
degebiet durchforstet. Die 
Arbeitsmaterialien (Arbeits-
handschuhe und Müllsäcke) 
stellt natürlich die Gemeinde 
zur Verfügung, sodass nichts 
mitgebracht werden muss. 

Im Anschluss an die Sammel- 
aktion treffen sich alle Hel-
ferinnen und Helfer wieder 
im Altstoffsammelzentrum, 
laden die gefüllten Säcke ab 
und haben Gelegenheit, ihre 
Erfahrungen als „Flurreiniger“ 
auszutauschen. Als Beloh-
nung werden alle freiwilligen 
Helfer zu Speis und Trank von 
der Gemeinde eingeladen. 
Bei Regen wird der betroffe-
ne Termin verschoben und in 
der Gemeindezeitung sowie 
im Internet neu angekündigt. 
Weitere Informationen zur 
Flurreinigung erhalten Sie 
direkt von Silvia Glatz unter 
0664/83 08 415.

„Trag was bei 2016“: Gemeinsam halten wir unsere  
Umwelt sauber. Für die fleißigen Sammler gibt es eine Gra-
tisverköstigung.

Termin:	 16.04.2016 
Treffpunkt: 	 8:30 Uhr Ortsteil Pirka im Wirtschaftshof Süd

	 9:00 Uhr Ortsteil Seiersberg im Altstoffsammelzentrum

Pirka, Windorf, Neupirka,  
Neuwindorf, Bischofegg:
Anton List 
Nr. 0664/8744481
Seiersberg, Neuseiersberg,  
Gedersberg, Mantscha:
Erwin Malli
Nr. 0664/6350870

Grünschnittaktionstage  
vom 15.-16. April in Pirka

Plakative Erinnerung 
zum Flurschutz

Wie jedes Jahr orga-
nisiert Anton List 
S c h w e r p u n k t t a -

ge für die Abholung von 
Grünschnitt in den Orts-
teilen Pirka, Neupirka, 
Windorf, Neuwindorf und 
Bischofegg. Diese finden 
vom 15. – 16. April statt. Wer 
Interesse hat, sich an diesen 
besonders günstigen Sam-
meltagen zu beteiligen, soll 
unter Angabe des Namens 
und der Adresse mit Herrn 
List Kontakt aufnehmen.

In Seiersberg nach Vereinbarung

In den Ortsteilen Sei-
ersberg, Neuseiersberg 
und Gedersberg bleibt die 
Vorgehensweise unverän-
dert und erfordert lediglich 
eine Bekanntgabe bei Erwin  

Malli unter der unten ange-
führten Nummer.
Wichtige Informationen
Bei der Lagerung des Häck-
selgutes ist darauf zu ach-
ten, dass es gut erreichbar 
auf einem Haufen liegt und 
nicht zu knapp neben ei-
nem Zaun oder einer Mau-
er. Bei kleinen Mengen wäre 
es von Vorteil sich mit dem 
Nachbarn, falls dieser auch 
etwas zu entsorgen hat, ab-
zusprechen und das Materi-
al zusammenzulegen.
Grundsätzlich sollte wäh-
rend der Abholung des 
Häckselguts jemand zu 
Hause sein. Sollte dies nicht 
möglich sein, geben Sie dies 
bitte bei der Auftragsertei-
lung bekannt.

Mit der Veröffentlichung 
des Sanierungsschecks 
wurde die Sanierungs-

offensive 2016 vom Bund ge-
startet. 

Gefördert werden Maßnah-
men zur thermischen Sanie-
rung. Bei der Förderung wird 
zwischen vier Sanierungsva-
rianten unterschieden: Mus-
tersanierung, Umfassende 
Sanierung – klima:aktiv Stan-
dard, Umfassende Sanierung 
– guter Standard und Teilsa-
nierung 50 %. 

Für jede Sanierungsvariante 
gelten gewisse Vorausset-
zungen in Bezug auf den zu 
erreichenden Heizwärmebe-
darf (HWB). Bei der Mustersa-
nierung muss zusätzlich die 
Beheizung des Gebäudes mit 
erneuerbaren Energieträgern 
erfolgen und Begleitmaßnah-
men müssen durchgeführt 
werden.

Die Förderhöhe liegt zwi-
schen 3.000 Euro (Teilsanie-
rung 50 %) und 8.000 Euro 
(Mustersanierung). 

Die Antragstellung muss VOR 
der Umsetzung der Sanie-
rung erfolgen. Zusätzlich zum 
Antragsformular sind zwei 
Energieausweise (vor/nach 
der Sanierung) notwendig. 
Einreichungen sind prinzipiell 
bis zum Jahresende möglich. 
Es wird allerdings empfoh-
len, diese rasch zu erledigen. 
Im Vorjahr war das Budget 
bereits Anfang August er-
schöpft.

Der Sanierungsscheck 2016 
(Bundesförderung) kann mit 
den Landessanierungsförde-
rungen kombiniert werden. 
So können thermische Sanie-
rungen umfassend gefördert 
werden! 

Informationen erhalten Inter-
essierte auch von

BM DI Gottfried Armbruster  
Kirchweg 3 ,  
8054 Seiersberg-Pirka 

+43  699  1938 2072
gottfried.armbruster@bmga.at
www.bmga.at

Sanierungsscheck
2016 ist gestartet

Bitte helfen Sie, unsere Ge-
meinde sauber zu halten 
und die Wälder zu schützen. 
Plakative Gedächtnisstüt-
zen findet man ab sofort 
an besonders belasteten 
Stellen in unserer Gemein-
de. Zur Erinnerung: Eine 
PET-Flasche verrottet erst 
nach 450 Jahren!
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Wahlärztin in Seiersberg-Pirka sucht

Augenärztliche  
Assistentin gesucht

Zum Aufbau der augen-
fachärztlichen Wahlarzt-
praxis in Seiersberg-Pirka 

sucht Dr. Langer-Wegschei-
der eine Ordinationsassisten-
tin für vorerst 20 Stunden ab 
August 2016

Geplante Ordinationszeiten: 
Montag, Mittwoch und Frei-
tag von 8.00-14.00h

Anforderungen
•	Hohen Einsatz und Begeis-

terung im Aufbau einer neu-
en Ordination

•	Absolute Verlässlichkeit

•	Computerkenntnisse

•	Ordinationshilfekurs (MAB) 
wünschenswert

•	Empathie, Humor und res-
pektvoller Umgang im Team 
und mit PatientInnen

Geboten wird
•	Respektvollen und wert-

schätzenden Umgang
•	Eine hoch modern und krea-

tiv ausgestattete neue Praxis
•	Eine äußert abwechslungs-

reiche Tätigkeit
•	Ausführliche Einschulung 

und Weiterbildung bei Ad-
ministration, Kommunika-
tion, an Geräten und im Be-
reich der Hygiene

•	Die Bezahlung richtet sich 
nach dem Kollektivvertrag. 
Aufzahlung möglich. 

Schriftliche Bewerbungen  an:
Dr.med.univ. Beate Lang-
ner-Wegscheider

Einspinnergasse 1, 8010 Graz 
bis einschließlich 30.4.2016

Franz Strommer 

Obmann Landwirtschaftsausschuss

Ausschuss beschließt 
Forstbäumeaktion

Waldbesitzer mit 
Hauptwohnsitz in 
Seiersberg-Pirka kön-

nen sich freuen, denn im 
Rahmen einer Aufforstak-
tion des Landwirtschafts-
ausschusses können diese 
Laubbäume und Bunthölzer 
im Ausmaß von insgesamt € 
2.000,- kostenlos beziehen. 
Damit soll der Grünraum in 
der Gemeinde weiter ge-
schützt werden, so Franz 
Strommer, Obmann des 
Landwirtschaftsausschus-
ses. Hingewiesen wird, dass 
Fichten aufgrund des hohen 

Borkenkäferbefalles in un-
seren Wäldern nicht geför-
dert werden. Die Verteilung 
erfolgt am Freitag, dem 1. 
April 2016 am Supp-Hof in 
Windorf. Die Organisatoren 
bitten um eine Voranmel-
dung, um eine geordnete 
Zuteilung gewährleisten zu 
können. Informationen zu 
dieser Aktion erhalten Sie 
direkt beim Ausschussob-
mann.
Franz Strommer
0664 8310205
Mail: franzstrommer1961@
gmail.com

„Aufforstaktion soll 
Grünraum schützen 
und Waldbesitzer  
entlasten“

Bist du noch unschlüssig, 
welchen Beruf du in Zu-
kunft ausüben möch-

test, oder suchst du nach 
einer Lehrstelle? - Dann bist 
du bei der „Take your Chan-
ce – Jobmesse 2016“ in der 
Shoppingcity Seiersberg ge-
nau richtig!

Verschiedene Servicestellen 
informieren dich rund um 
das Thema Jugend & Beruf 
und erstellen mit dir dein 
berufliches Profil! Außerdem 
stellen Top-Unternehmen 
ihre freien Lehrstellen vor 
und beantworten gerne dei-
ne Fragen!

Die „Take your Chance – 
Jobmesse 2016“ bietet dir 

Die Gemeinde Sei-
ersberg-Pirka bietet 
Jugendlichen ab Voll-

endeten 16. Lebensjahr Fe-
rialjobs in den Monaten Juli 
oder August an.

Die Entlohnung beläuft sich 
auf € 750,- brutto bei einem 
Stundenausmaß von 40 
Stunden in der Woche. 

Schriftliche Bewerbungen 
sind bis einschließlich 15. 
April 2016 an die Gemein-

außerdem die Möglich-
keit, dich direkt vor Ort für 
einen Schnupperplatz im 
Wunschunternehmen zu 
bewerben und ein exklusi-
ves Jobticket zu gewinnen! 
Das Jobticket inkludiert ein 
Shuttleservice zur bzw. von 
der Praktikumsstelle und 
garantiert einen erlebnisrei-
chen Schnuppertag! 

Unter allen eingehenden Be-
werbungen werden außer-
dem tolle Preise verlost – es 
lohnt sich also in jedem Fall 
zur Jobmesse am 23.4.2016 
in die Shoppingcity Sei-
ersberg zu kommen. 

In diesem Sinne: „Take your 
Chance“!

de Seiersberg-Pirka, Feld-
kirchner Straße 21, 8054 
Seiersberg-Pirka zu richten 
oder per Mail an gde@sei-
ersberg-pirka.gv.at bzw. Fax.: 
0316/ 28 21 11 66 zu über-
mitteln.

Informationen erhalten In-
teressierte bei Gerlinde Eh-
gartner unter der Telefon-
nummer 0316/ 28 21 11 33 
oder gerlinde-ehgartner@
seiersberg-pirka.gv.at

Stell die Weichen für dei-
ne berufliche Zukunft!

Ferialpraktikum in der 
Gemeinde

Jobmesse 2016:

Ausgeschildert und zu befolgen:

Für saubere Wege in unserer Gemeinde:

Plastiksäcke werden oft sorglos weggeworfen

Aktiver Beitrag zum Grünraumschutz

Was tun im Sommer 2016?

Im Handumdrehen zur Wahlkarte:

Verhaltensregeln für die 
Hundewiesen

Die Hundewiesen stehen 
allen Vierbeinern unse-
rer Gemeinde kostenfrei 

und rund um die Uhr zur Ver-
fügung. Um ein friedliches 
Zusammensein zu gewähr-
leisten ist ein richtiges Ver-
halten wichtig. Hier einige 
Verhaltensregeln: 

•	Hunde dürfen nur dann 
frei herumlaufen, wenn 
sie niemanden gefährden. 
Die Besitzer haften für alle 
Schäden, die der Hund ver-
ursacht.

•	Bleiben Sie immer in Sicht-
weite. Hört Ihr Hund nicht, 
besteht Leinenpflicht.

•	Wie überall anders auch, 
muss der Kot des Hundes 
vom Hundebesitzer ent-

sorgt werden.
•	Lassen Sie Ihren Vierbei-

ner nicht unkontrolliert auf 
eintreffende Hunde zustür-
men.

•	Füttern, tadeln, locken o. 
streicheln Sie keine anderen 
Hunde o. sprechen Sie dies 
zuvor mit dem Besitzer ab.

•	Stecken Sie Spielzeug und 
Leckereien Ihres Hundes weg

•	Meiden Sie mit einer läufi-
gen Hündin die Hundewie-
se, um keine Aufregung un-
ter Rüden auszulösen.

•	Sorgen Sie für eine Haft-
pflichtversicherung für Ihren 
Hund.

Vielen Dank für die Einhal-
tung der Regeln für ein har-
monisches Miteinander.

46 DogStations gibt es 
in unserer Gemeinde

Hundesackerl gehören 
in den Restmüll

Rund 170.000 Sackerl fürs 
Gackerl werden pro Jahr 
von der Gemeinde Sei-

ersberg-Pirka in den 46, über 
das gesamte Gemeindege-
biet verteilten Dogstations 
nachgerüstet. Mindestens 1x 
pro Woche, zumeist jedoch 
2x in sieben Tagen, werden 
die Entnahmebehälter vom 
Wirtschaftshof-Team befüllt, 
um die Versorgung zu sichern. 
Leider oft umsonst, denn im-
mer wieder kommt es zu Be-
schwerden, dass Hundehalter 
ihren Vierbeiner sorglos am 

Straßenrand dessen Notdurft 
verrichten lassen, diesen 
aber nicht ordnungsgemäß 
entsorgen. Daher ergeht der 
Aufruf an jene wenigen Aus-
nahmen, in Zukunft- so wie 
der Großteil der 
Hundebesitzer- 
vom Angebot 
Gebrauch zu 
machen und da 
mit unsere Stra-
ßen, Flure und 
Nachbargärten 
frei von Kot zu 
halten. Danke!

Grundsätzlich sollte es 
selbstverständlich sein, 
trotzdem ist es hier für all 

jene nochmals erklärt, die ge-
füllte Hundekotsäckchen hin-
ter Bäumen und entlang den 
Straßen entsorgen:

Dogstations und das Sackerl 
fürs Gackerl dienen dazu, der 
gesetzlichen Pflicht der Hun-

dehalter, Wege und Straßen 
von Verunreinigungen durch 
den eigenen Vierbeiner zu 
säubern, nachzukommen zu 
unterstützen. Bitte entsorgen 
Sie, so wie der Großteil der 
Hundebesitzer auch, die ge-
füllten Säcke im nächsten Mis-
tkübel und nicht am Weges-
rand. Danke!

Wahlkarte bequem im 
Internet bestellen

Auch für die bevor-
stehende Bundes-
präsidentenwahl 

besteht die Möglichkeit 
eine Wahlkarte über die 
Gemeindehomepage 
zu bestellen.

Sie können die Wahlkarte auch mit Ihrem Smartphone be-
stellen. Einfach QR-Code scannen - ausfüllen - fertig
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Mittwoch

6.4.
ab 9:00 Uhr

Kaffee und mehr im SOFA
SOFA Soziale Dienste GmbH, Feldkirchner 
Straße 96, 8055 

Tagesmütter Steiermark informiert über die Ausbil-
dung zur/zum Tagesmutter/-vater und  Kinderbetreu-
erIn. Start der nächsten Ausbildung: Oktober 2016 in 
Kalsdorf

Infos unter www.tagesmuetter.co.at.

Kostenlose Beratung und Gedankenaustausch

Do. 31. März,	19:00 Uhr - 21:00 Uhr
im Sofa, Feldkirchner Straße 96
Weitere Termine:
Do 21.04.16: 19.00 - 21.00 Uhr
Do 18.05.16: 19.00 - 21.00 Uhr
Do 23.06.16: 19.00 - 21.00 Uhr

Stammtisch für pflegende 
Angehörige

Seiersberg-Pirka auf  
Facebook

Es gibt viele Fragen rund um das immer wichtiger wer-
dende Thema „Pflege“. Tauschen Sie sich in ungezwun-
gener Atmosphäre aus und profitieren Sie von den Er-
fahrungen untereinander. 

Leitung: 	 Brigitte Schmid  
		  (Dipl. Sozial- und Lebensberaterin)

Initiatorin:  	 Magdalena Schlachter
		  (Sozialbetreuerin)

Wir sind für Sie da, 

um Information und 

Leichtigkeit in Ihren 

Alltag zu bringen.

Ärger im Büro?
Kennen wir das nicht alle, oder haben wir das nicht alle 
schon einmal durchgemacht? Dicke Luft im Büro: zwei Kol-
legen streiten sich und erwarten Unterstützung von den 
anderen MitarbeiterInnen… Oder man wird ganz im Ver-
trauen auf die eine oder andere Macke eines Dritten auf-
merksam gemacht und das Spiel „Zwei gegen einen“ soll 
eingeläutet werden! Die ganz fiese Version lautet dabei: 
„Wenn Du nicht für mich bist, bist Du gegen mich!“

Wenn Sie nicht gerade in der glücklichen Lage sind, allein 
auf einer einsamen Insel arbeiten zu können, ist jeder von 
uns meistens mit mehr oder weniger netten KollegInnen 
oder Vorgesetzten konfrontiert. In den seltensten Fällen 
kann man sie sich aussuchen und wie das Leben so spielt, 
sorgt auch der Arbeitsplatz für die eine oder andere Her-
ausforderung und damit Möglichkeit, sich daran weiter-
zuentwickeln. Wenn man den Job dabei als gar nicht so 
unwichtigen Teil des Lebens betrachtet, bei dem man ja 
häufig mehr Wachstunden verbringt als zu Hause, könnte 
das gleichbedeutend sein mit: „Gestalte Dein Arbeitsum-
feld so, wie Du es haben möchtest!“, was so viel heißt wie, 
wenn man sich selbst als Teil des Arbeitssystems sieht, trägt 
man auch einen Teil der Verantwortung mit, wie es am Ar-
beitsplatz abläuft. Je nachdem, wo Sie sich in der Hierarchie 
befinden, können Sie die Unternehmenskultur mehr oder 
weniger beeinflussen, aber Ihren unmittelbaren Arbeits-
platz gestalten Sie jedenfalls mit! Fürs Glücklich-Sein krie-
gen Sie zwar nichts bezahlt, Sie (und die anderen) haben 
aber unterm Strich ungemein viel davon! 

Wie das geht? Seien Sie authentisch und so ehrlich wie 
möglich! Halten Sie sich aus anderen Konflikten heraus und 
lösen Sie eigene möglichst konstruktiv: mit der betroffenen 
Person, im Gespräch! Wenn das nicht möglich ist, wenden 
Sie sich an den Betriebsrat oder Vertrauenskollegen – oder 
aber auch an uns – wir sind gerne für Sie da!

Ihre Sabine Hauser-Wenko

Sofa,Soziale Dienste GmbH  
Feldkirchner Straße 96, 8055 Seiersberg-Pirka,  

Tel.: 25 55 05; sofa@seiersberg-pirka.gv.at;  
www.sofa-home.at

Die Szene-Faschingsparty 
war auch 2016 wieder 
ein Fixpunkt im Jugend-

zentrums-Veranstaltungska-
lender! Zunächst wurde in 
Gemeinschaftsleistung der 
Partywaggon „auf Fasching“ 
getrimmt, die Musikanlage 
eingestellt und ein Naschbuf-
fet mit Krapfen und anderen 
Leckereien vorbereitet. Bei 
besonders milden Tempera-
turen nutzten viele die Zeit 
bis zum Start der Party, um 
auf der Trendsportanlage 
zu skaten, Fuß- oder Basket-
ball zu spielen. Ab 16:00 Uhr 
war dann der Waggon fest 
in der Hand der Partypeople. 
Über 50 Jugendliche schau-
ten vorbei und genossen das 

Fest. Natürlich wurden auch 
diesmal wieder die coolsten, 
lustigsten, besten Kostüme 
im Rahmen des „best-dres-
sed-contest“ prämiert. Die 
drei Gewinner konnten sich 
über ein „närrisches Goodie-
package“ freuen. 

Faschingsparty im  
Szene-Party-Waggon

Jugendzentrum-Szene-Mannschaft 
holt sich Platz 3!

Ran an den Ball! 
Am Samstag, den 20. Februar 
2016, stand das U16-Fußball-
turnier, veranstaltet vom Ju-
gendcafé ARENA in Gratkorn 
an. Und eines gleich vorweg: 
Es war großartig! Die Burschen 
der Jugendzentren SZENE 
gingen als völlig neu formier-
te und bis in die Zehenspit-
zen motivierte Mannschaft 
an den Start. Angefeuert von 
ihren Fans zeigte unser Bur-
schenteam enormen Elan und 
Einsatz und entschied in der 
Gruppenphase alle drei Spiele 
sehr klar für sich. Im Halbfina-
le kam es dann zu einer knap-
pen Niederlage gegen die 
Mannschaft des Juz Andritz. 

Im Spiel um Platz 3 dominier-
te unser Team wieder von Be-
ginn an das Spiel gegen die 
Hausherren und erkämpfte 
sich in einem spannenden 
Match den klaren Sieg. Dass 
auch der Titel des Torschüt-
zenkönigs, mit Imran Delan-
melovic, nach Seiersberg-Pir-
ka geholt werden konnte, 
macht uns besonders stolz! 
Mit einer herzlichen Gratula-
tion an alle TeilnehmerInnen 
bedanken wir uns für die faire 
und starke Vorstellung, die am 
Spielfeld geboten wurde. Der 
Pokal und die Urkunde be-
kommen einen Ehrenplatz in 
der Szene!

Wie bereits beim ers-
ten Treffen war der 
Ansturm auch beim 

zweiten Jugendcafé mit Ju-
gendobmann Karl-Heinz Ir-
rasch groß. Dies verdeutlichte 
einmal mehr die Wichtigkeit 
der neu initiierten Plattform, 
welche nun als fixer Bestand-
teil im Jahreslauf des Jugend-

zentrums verankert wurde.
Bei Kakao, Kuchen und in 
gewohnt gemütlicher Atmo-
sphäre hatten die Jugendli-
chen wieder die Möglichkeit, 
sich über Ideen, Wünsche und 
Angebote auszutauschen 
und erlebten aktiv, dass ihre 
Anregungen und Initiativen 
ernst genommen werden. 

Jugendcafé ging in die 
2. Runde!

2.200 Fans hat unsere On-
line-Gemeinde schon. Ein-
fach Code scannen und lin-
ken - schon ist man immer 
top informiert.
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Feierliche Verleihung an Seiersberg-Pirka durch Landesregierung noch in diesem Jahr:

Unser neues Wappen erinnert  
an Weinbau, Unterjochung  
und den Erzbischof

Musikverein präsentiert  
Seipi-Blues

Staaten, Länder, 
Städte ebenso 
wie Adelige und 

früher die Ritter 
führen nach alter 
Tradition ein Wap-
pen. Jede Gemein-
de im Steirerland, 
die etwas auf sich 
hält, hat da schon 
längst mitgezogen. 
Die Kommunen Sei-
ersberg und Pirka 
hatten jede für sich 
ein Wappen, nach 
der Fusionierung 
gibt es jetzt ein ge-
meinsames. Die fei-
erliche Verleihung 
wird noch heuer er-
folgen.

Viele Wappen sind 
uralt. Sie werden 
von Tieren wie Lö-
wen, Panthern und 
Bären oder Sagenfi-
guren wie Drachen 
dominiert, deren 
h e r vo r s t e c h e n d e 
Eigenschaften wie 
Kraft, Mut oder Wild- 
und Klugheit die 
Wappeninhaber auf 

sich übertragen möchten. 
Oder sie zeigen weniger 
martialisch schöne Blumen 
wie Rosen oder Lilien. Auf 
den von der Einführung her 
wesentlich jüngeren Ge-
meindewappen hingegen 
steht eher die Sachlichkeit 
im Vordergrund, es wird in 
der Symbolik auf die Stär-
ke der Kommune wie eine 
blühende Wirtschaft oder 
wichtige Verkehrsfunktion 
hingewiesen. Wie auf den 
bisherigen Wappen der Ge-
meinden Seiersberg und 
Pirka deutlich zu sehen.

Seiersberg darf seit 1. Jän-
ner 1976, also seit 40 Jah-
ren, das Gemeindewappen 
führen. Es zeigte einen in 
Rot und Silber gespalte-
nen Schild  mit einem grü-
nen Weinblatt und einer 
blauen hängenden Trau-
be, dazu kam als weiteres 
Symbol ein Rad. Weinblatt 
und Traube standen dafür, 
dass in Seiersberg eine alte 
Weinbautradition herrsch-
te, die heutzutage leider 
nicht mehr sehr intensiv 
gepflogen wird. Das Rad 

stand für eine erfolgreiche 
Wirtschaft und für die Ver-
kehrswege, die durch Sei-
ersberg führten. Was, siehe 
Autobahnen und Kärntner-
straße, auch für die heutige 
Zeit noch gilt.
Die Gemeinde Pirka erhielt 
ihr Wappen am 7. Februar 
1977 verliehen, also etwas 
später als Seiersberg. Das 
Wappen zeigte ein Schild 
mit grüner Farbe, darauf 
ein silbernes Ochsenjoch 
und schräg dazu einen gol-
denen Bischofsstab. Die 
grüne Farbe versinnbild-
licht den Grüngürtel rund 
um Graz, das Ochsenjoch 
die Tatsache, dass die orts-
ansässigen Bauern Jahr-
hunderte hindurch von den 
Grundherren unterjocht 
waren. Der Bischofsstab 
weist darauf hin, dass Pirka 
und Windorf von 1055 bis 
1595, also ein halbes Jahr-
tausend lang,  dem Salzbur-
ger Erzbischof untertänig 
waren.

Das neue gemeinsame 
Wappen der fusionierten 
Gemeinde hat all diese 

einzelnen Ele-
mente bewahrt: 
Auf einem Schild, 
dessen Hintergrund-
farben in silbern, grün 
und rot gehalten sind, fin-
den sich links Weinblatt, 
Traube und Rad für Sei-
ersberg, rechts Bischofs-
stab und Ochsenjoch für 
Pirka. Ausgesucht wurde 
das neue Wappen aus drei 
Entwürfen ganz demokra-
tisch: Die Bürger durften 
abstimmen, die Vereini-
gung der Symbole setzte 
sich klar durch.

Den Segen der Obrigkeit 
für das neue Wappen zu 
bekommen, erfordert eini-
ge bürokratische Geneh-
migungsschritte. So hat 
bereits das heraldische 
Landesarchiv sein Okay für 
das neue Wappen gegeben, 
es wurde als schön und 
ausgewogen empfunden. 
Vom Gemeinderat ist es 
auch schon einstimmig be-
schlossen. Jetzt fehlt aber 
noch die Genehmigung der 
Landesregierung. Dies ist 
aber nur ein Formalakt, der 

b a l d 
g e s e t z t 

sein wird.

Dann soll heu-
er noch die feierli-
che Verleihung des 
neuen Wappens für 
die 11.000 Einwoh-
ner-Kommune Sei-
ersberg-Pirka  erfol-
gen. Ein Termin steht 
noch nicht fest. Der 
Festakt, zu dem auch 
hohe Landesvertre-
ter zu erwarten sind, 
dürfte im Herbst 2016 
am Programm stehen. 
Spielen könnte man 
dabei den „Seipi-Blu-
es“. Den gibt es näm-
lich auch schon, 
komponiert von den 
Könnern unseres Mu-
sikvereines.

Informationen zu diesem 
Artikel haben wir in der 
Chronik der Gemeinde Pir-
ka sowie in der Festschrift 
zur 750-Jahr Feier der Ge-
meinde Seiersberg gefun-
den.

Unter Graz da d´runt im Süden gibt´s an lebenswerten Fleck
unser Hoamat Seiersberg Pirka bist a mal do wülst nimmer weg.
Weil bei uns gibt’s vül Vereine Jung und Alt hab´n da ihr´n Plotz

die Natur und unser Brauchtum is unser größter Schotz

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham.

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham.

Unter Graz da drunt im Süden gibt´s a ganz a eigene Rass
san beim Musispül´n die Kaiser und a des shoppen finden´s klass.

Halten z´am wie Pech und Schwefel san a lustiga Verein
Und gibt´s irgendwos zum Feiern kommans erst am Morgen heim

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham.

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham.

Unter Graz da drunt im Süden hab´s an ganz an eignen Sound
Immer wenn von uns was neu´s kummt san die andern sehr erstaunt

Anders wo gibt’s weiße Strände, hohe Berge , Münchner Bier
große Opern, Lipizaner doch den SEIPI Blues hab´n wir.

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham.

Jo uns geht’s guat, wir hom an Spaß – wia gem Gas!
Wir halten zam – ziagn an am strang – fühl´n uns do daham

2016 feiert der Musikver-
ein Seiersberg-Pirka sein 
60-jähriges Bestandsju-

biläum. Höhepunkt ist die 
Herausgabe einer eigenen 
CD. Die Aufnahmen dazu 
fanden im Herbst 2015 statt, 
doch müssen sich Musikfans 
bis zur Veröffentlichung noch 
bis zu den Feierlichkeiten im 
September 2016 gedulden. 
Für alle, die nicht so lange 
warten wollen, gibt es aller-
dings gute Nachrichten. Als 
musikalischer Vorgeschmack 
wird zunächst eine Single 
Auskopplung des Seipi-Blues 
präsentiert. Das mit Span-
nung erwartete Ergebnis des 
Seiersberg-Pirka-Liedes (kurz 
Seipi), dessen Text von den 
Musikerinnen und Musikern 
des Vereins gedichtet wurde, 
wird im Rahmen des Früh-
lingskonzertes am 10. April 
2016 präsentiert. Gesanglich 
unterstützt wird der Musik-
verein Seiersberg-Pirka dabei 
von einem großen Chor, be-
stehend aus Gemeindevertre-
tern, Kindern und Mitgliedern 
anderer Vereine. Also wer sich 
diesen ersten Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres nicht entge-
hen lassen möchte, gestartet 
wird am 10. April 2016 um 
15:00 Uhr in der KUSS Halle.

Weitere Informationen zu den 
Aktivitäten des Vereins und 
kommenden Veranstaltun-
gen sind auf der Homepage 
www.mv-seiersberg-pirka.at 
oder auf der Facebook-Fan-
page des Musikvereins Sei-
ersberg-Pirka zu finden.
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Über uns der Him-
mel, unter uns das 
Meer  
von Jojo Moyes 

Das Mädchen mit 
dem Fingerhut  
von Michael Köhlmeier  

Die Ernte des Bösen 
von Robert Galbraith 
(Pseudonym von J.K. 
Rowling) 

Böse Leute  
(Kriminalroman)
von Dora Heldt 

Leberkäsjunki 
 (Provinzkrimi)
von Rita Falk 

Helenas Geheimnis 
von Lucinda Riley

Mieses Karma hoch 2   
von David Safier 

Das Seehaus 
von Kate Morton  

Zeitschriften der Bücherei 

Neuerscheinungen 
Gemeindebücherei
Die Gemeindebiblio-

thek in der Volksschu-
le Seiersberg erwei-

tert ihr Angebot ständig, 
neben aktuellen Zeit-
schriften, unzähligen Klas-
sikern und Kinderbüchern 

finden sich folgende Neuer-
scheinungen ebenfalls im An-
gebot der beliebten Bücherei. 
Nutzen Sie auch die Möglich-
keit, die Verfügbarkeit Ihres 
Wunschtitels im Internet zu 
erfragen.

•	 Garten & Haus – Das österreichische Gartenmagazin
•	 Servus in Stadt & Land – Ein österreichisches Heimatmagazin
•	 MERIAN – Die Lust am Reisen
•	 GEO Saison – Das Reisemagazin
•	 GEO – Die Welt mit anderen Augen sehen
•	 natur & heilen – Die Monatszeitschrift für gesundes Leben
•	 Psychologie Heute
•	 MEDIZIN populär – Das Gesundheitsmagazin Österreichs   
•	 P.M. Fragen & Antworten – Schneller Wissen
•	 P.M. Magazin – Mehr Wissen – Mehr Verstehen
•	 Spotlight – Das Magazin für Englisch
•	 Konsument – Das österreichische Testmagazin
•	 DONNA – Frauenmagazin
•	 Traumwohnen – Wohnen-Garten-Dekoideen-Genuss
•	 Kochen & Küche – Österreichs gepflegte Koche
•	 Selbst ist der Mann – Das Do-it-yourself-Magazin

Gemeinde-
bücherei im 
Internet

Besuchen Sie unsere Ge-
meindebücherei auch 
bequem  von zu Hause 

aus. Durchforsten Sie das 
weitreichende Angebot und 
nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Lieblingsbuch direkt on-

line zu reservieren. Erreich-
bar ist die Bücherei auf der 
Gemeindehomepage oder 
direkt unter buecherei.ge-
meindekurier.at. Wir wün-
schen ein spannendes Lese-
vergnügen.

www.gemeindekurier.at

buecherei.gemeindekurier.at

Rechtzeitige Vermeidung eines gerichtlich bestellten Sachwalters: 

Die Vorsorgevollmacht
Um die in den letzten Jahren ständig steigende Zahl der Sachwalterschaf-
ten zu verringern, hat der Gesetzgeber unter anderem die sogenannte 
Vorsorgevollmacht erschaffen. Mit einer Vorsorgevollmacht kann eine 
Person im Vorhinein festlegen, wer im Falle des Verlustes Ihrer Geschäfts-
fähigkeit, Einsichts- und Urteilsfähigkeit oder Äußerungsfähigkeit als 
Bevollmächtigter für Sie entscheiden und Sie vertreten kann. Zum Zeit-
punkt der Errichtung der Vorsorgevollmacht muss der Vollmachtgeber 
geschäftsfähig sein. In dieser Vollmacht wird insbesondere festgelegt, 
für welche Angelegenheiten der Bevollmächtigte zuständig sein soll und 
wie weit seine Vollmacht reichen soll. Darüber hinaus ist es auch möglich 
mehrere Personen für unterschiedliche Aufgaben oder zur gemeinsamen 
Vertretung zu bevollmächtigen beziehungsweise einen Ersatzbevoll-
mächtigten für den Fall zu bestimmen, dass der zunächst Bevollmächtigte 
verhindert ist oder sich nicht zur Ausübung der Vertretung bereiterklärt.

Die Vorsorgevollmacht erlangt ihre Gültigkeit erst nach Eintritt des Vor-
sorgefalles. Dieser ist der Verlust der Geschäftsfähigkeit, Einsichts- und 
Urteilsfähigkeit oder Äußerungsfähigkeit. 

Die Vorsorgevollmachten werden im österreichischen zentralen Vertre-
tungsverzeichnis (ÖZVV) registriert, insbesondere damit die Gerichte vor 
Eröffnung eines angeregten Sachwalterschaftsverfahrens darin Einsicht 
nehmen können. Denn ist eine gültige Vorsorgevollmacht errichtet  wor-
den, erübrigt sich die Bestellung eines gesetzlichen Sachwalters für jene 
Bereiche, die in der Vorsorgevollmacht geregelt sind. Die Vorsorgevoll-
macht stellt damit die einzige Möglichkeit dar, selbst eine Person des Ver-
trauens für eine Vertretung zu bestimmen und die Auswahl eines Sach-
walters nicht dem Gericht zu überlassen. Nicht zuletzt können dadurch 
auch Kosten eingespart werden und langwierige Gerichtsverfahren ver-
mieden werden.

Zur Vermeidung von missbräuchlicher Verwendung der Vollmacht muss 
der Eintritt des Vorsorgefalles mit einem ärztlichen Attest nachgewie-
sen werden. Gegen Vorlage des Attestes kann das Wirksamwerden der 
Vorsorgevollmacht ebenfalls im österreichischen zentralen Vertretungs-
verzeichnis (ÖZVV) registriert werden, wobei die Vorlage dieser Regist-
rierungsbestätigung für den Nachweis des Eintrittes des Vorsorgefalles 
ausreicht.

Für eine ausführliche Beratung steht Ihnen das Notariat Esposito gerne 
zur Verfügung.

Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstraße 147, 8141 Premstätten, www.notar-esposito.at

Amtswege rasch und einfach erledigen.
Kostenfreie Registrierung und Nutzung.

Die Handy-Signatur ist die elektronische Unter-
schrift, die mit dem Mobiltelefon geleistet wird. 
Das Handy wird somit zum virtuellen Ausweis 

im Internet, mit dem man auch Dokumente oder 
Rechnungen digital unterschreiben kann.

Die Handy-Signatur kann sowohl BürgerInnen als 
auch UnternehmerInnen zeitintensive Behörden-
gänge ersparen. Der österreichische Amtshelfer 
„help.gv.at“ bietet zusammen mit zahlreichen Part-
nerbehörden wie der Gemeinde Seiersberg-Pir-
ka die Möglichkeit, Amtswege per Mausklick zu 
erledigen: Arbeitnehmerveranlagung und Steu-
ererklärung mittels FinanzOnline, Versicherungs-
datenabfrage, Beantragung von Pension und 
Kindergeld bei der Sozialversicherung, Strafregis-
terauszug oder Meldebestätigung sind nur einige 
der Amtswege, die online von zu Hause mittels 
Mobiltelefon erledigt werden können. Elektroni-
sche Dokumente sind durch die Signatur rechtlich 
genauso gültig wie eigenhändig unterschriebene 
Papierdokumente.

Die Handy-Signatur funktioniert mit allen Mo-
biltelefonen und ist kostenlos im Gemeindeamt 
Seiersberg-Pirka zu registrieren. Zur Registrierung 
werden lediglich ein Mobiltelefon mit SMS-Funk-
tion und ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.

Eine vollständige Liste der Anwendungen finden 
Sie auf www.handy-signatur.at

Handy-Signatur  
im Gemeindeamt  
gratis registrieren

von Mag. Robert Esposito

Frühjahrskonzert mit 
CD-Präsentation

Unter dem Titel „Große 
Bühne für kleine 
Künstler“ veranstaltet 

der Musikverein Seiersberg-
Pirka das beliebte Frühlings-
konzert in der KUSS-Halle. 

Als besonderes Highlight 
dürfen sich die Gäste im 
heurigen Jubiläumsjahr auf 
die CD-Präsentation des 
„seipi blues“ freuen. Eintritt: 
Freiwillige Spende

Sonntag

10.04.
ab 15:00 Uhr

www.mv-seiersberg-pirka.at

Frühlingskonzert 
2016

Große Bühne für kleine Künstler

Vielerlei und Kunterbunt

10.April 2016
15.00 UHR KUSS-Halle Seiersberg

Eintritt: Freiwillige Spende

Mitwirkende:
Jugendorchester easy brass (Leitung: Michael Resch)

Kiddy-Orchester der mo-haring (Leitung: Joachim Krottmaier)
Schwerpunktgruppe Tanz-Gesang-Musik (Leitung: Magdalena Lienhart)

Schüler der mo-haring
Duett SEIPI-Fluets und Trio Invernale (Teilnemer „ Musik in kleinen Gruppen 2016)

seipi Chor
Musikverein Seiersberg Pirka (Leitung: Joachim Krottmaier)

MUSIKVEREIN SEIERSBERG-PIRKA

Klangkabinett OG
Feldkirchner Str. 140

8055 Seiersberg

www.klangkabinett.com

CD-Präsentation

„seipi blues“
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Karsamstag: Segnung 
der Osterspeisen 

Ein Osterfeuer für
Seiersberg-Pirka

Ostereiersuche im
Gemeindewald

Ostereiersuche am
Windorfer Teich

Traditionell findet die Seg-
nung der Osterspeisen  in 
unserer Gemeinde am Kar-

samstag in den verschiedenen 
Ortsteilen statt. Gestartet wird 
bei der Greith-Josel-Kapelle in 

Für die meisten Menschen 
gehört eine schmackhafte 
Osterjause mit herzhaftem 

Osterbrot, Schinken und an-
deren Leckereien ebenso zum 
höchsten Fest der Kirche wie Os-
terhase, Eier und Co. In unserer 
Gemeinde bietet der Hofladen 
Burkhart schmackhafte Oster-
spezialitäten an.

Burkart‘s Hofladen
Windorfer Grabenweg 6,
Tel.: 0664/1259095 

In der Karwoche ist der Hofladen 
von 9:00 - 18:30 Uhr geöffnet.

Der Familienausschuss   
unserer Gemeinde freut 
sich auch dieses Jahr, 

unsere Jüngsten zum traditio-
nellen Ostereiersuchen am Kar-
samstag, dem 26. März 2016, 
um 16:00 Uhr im Bereich Ge-
meindewald in Neuseiersberg 
einladen zu dürfen. So wie auch 
schon in den vergangenen Jah-
ren werden auch heuer alle Kin-

Am Windorfer Teich 
dürfen sich Kinder 
ebenfalls auf die 

Suche nach bunt bemal-
ten Eiern machen. Ge-

Gedersberg um 9:30 Uhr. Wei-
tere Standorte sind die Paar-
Kapelle um 10:00 Uhr sowie die 
Dorfkapelle in Seiersberg. Den 
Abschluss macht die Kapelle in 
Windorf um 14:30 Uhr.

der in drei Altersgruppen (0-3, 
3-6 und 6-10 Jahre) geteilt. 
So können auch die Kleinsten 
ihre Osternästchen finden und 
das gefundene Osterei gegen 
einen Schokoladehasen ein-
tauschen. Bei Schlechtwetter 
findet das Ostereiersuchen am 
Ostersonntag zur gleichen Zeit 
statt. Wir wünschen allen Spür-
nasen viel Erfolg!

Segnung der Osterspeisen
Gedersberg
Greith-Josel-Kap. 	 09:30 Uhr
Paar-Kapelle 	 10:00 Uhr 
Mantscha 	 10:45 Uhr

Seiersberg
Dorfkapelle 	 11:30 Uhr

Das ganzjährige Verbot 
von Brauchtumsfeuern 
in Gemeinden rund um 

Graz sieht anlässlich der Os-
terfeierlichkeiten heuer wie-
derum jene Ausnahme vor, 
die ein Osterfeuer im Gemein-
degebiet erlaubt.  Organisiert 

Samstag

26.03.
ab 09:30 Uhr

Samstag

26.03.
ab 19:00 Uhr

Samstag

26.03.
ab 16:00 Uhr

Sonntag

27.03.
ab 13:00 Uhr

Neuseiersberg
Autohaus Lopic 	 12:45 Uhr
Mariensäule 	 13:30 Uhr

Pirka/Windorf
Kapelle Pirka 	 14:00 Uhr
Kapelle Windorf 	 14:30 Uhr

Kirche gibt es zwar keine in 
Seiersberg-Pirka, doch viele 
gläubige Katholiken, die re-

gen Anteil an den Abläufen des 
geistlichen Lebens nehmen. So 
auch am Karfreitag, der 2016 am 
25. April gefeiert wird.  Wir haben 
zu diesem hohen kirchlichen 
Festtag einige Fragen gestellt 
und die Antworten gleich mitge-
liefert.

Frage: Welchem Ereignis wird am 
Karfreitag gedacht?

Antwort: An den Tod von Jesus 
am Kreuz im Jahr 30 oder 31 nach 
seiner Geburt in Jerusalem, Paläs-
tina. Nachdem er vom römischen 
Statthalter Pontius Pilatus wegen 
Volksaufwiegelung verurteilt 
worden war.
Frage: War Pontius Pilatus ein 
strenger Statthalter?
Antwort: Laut historischer For-
schung war er grausam und 
ungerecht. Einheimische Unter-
tanen bestrafte er schon wegen 
geringer Vergehen mit dem Tod. 
Für den Bau einer Wasserleitung 
plünderte er sogar den unantast- 
baren jüdischen Tempelschatz. 
Pilatus war von 26 bis 36 nach 
Christi Geburt Statthalter, er wur-
de wegen seiner übertriebenen 
Härte von Rom abberufen.
Frage: War der Tod am Kreuz eine 
speziell römische Hinrichtungs-
art?
Antwort: Diese besonders 
grausame Art der Hinrichtung 
stammt ursprünglich von den 
Persern und Medern. Von ih-
nen hat sie Alexander der Große 
übernommen, von ihm anschei-
nend die Römer. Angewendet 
wurde das Kreuz bei gemeinen 
Verbrechern, Sklaven und später 

Fragen & Antworten zum Karfreitag
dann bei Christen.
Frage: Woher kommt der Name 
Karfreitag?
Antwort: „Kara“ ist althoch-
deutsch und bedeutet Trauer 
oder Kummer.
Frage: Was bedeutet der Karfrei-
tag für die Christen?
Antwort: In Zusammenhang mit 
Ostern ist er einer der höchsten 
Feiertage überhaupt. Gefeiert 
wird er schon seit dem 2. Jahr-
hundert nach Christus.

Frage: Wie haben sich Katholiken 
am Karfreitag zu verhalten?

Antwort: Der Karfreitag ist der 
strengste Fasttag der 40-tägigen 
Fastenzeit. Es darf kein Fleisch 
genossen werden, das Essen soll 
mäßig sein.

Frage: Wer hat am Karfreitag ar-
beitsfrei?

Antwort: Die Katholiken in Ös-
terreich müssen am Karfrei-
tag arbeiten. Arbeitsfrei haben 
die evangelischen Gläubigen, 
die Altkatholiken und die Me-
thodisten. In den spanisch- 
sprachigen Staaten zum Beispiel, 
von Spanien selbst bis nach Ar-
gentinien, ist der Karfreitag Fei-
ertag und damit arbeitsfrei.

Frage: Gibt es spezielle Brauchtü-
mer rund um den Karfreitag?

Antwort: In katholischen Kir-
chen bleiben Orgel und Glo-
cken stumm. Letztere fliegen 
laut frommen Glauben sogar 
nach Rom. Zum Gottesdienst am 
Karfreitag wird mit knarrenden 
Ratschen gerufen. Einem am 
Gründonnerstag oder am Freitag 
gelegten Karfreitags-Ei wurden 
magische Kräfte zugeordnet. 

Es sollte dem Besitzer sein Ei-
gentum schützen. Auf Feldern 
vergraben sollte es für hohe Ern-
teerträge sorgen. Dieser Brauch 
rund um das Ei ist mittlerweile 

in Vergessenheit geraten, das Ei 
aber nicht: Als Osterei ist es an 
den österlichen Festtagen millio-
nenfach vertreten.

Hätten Sie es gewusst? 

Trilogie auf Öl vom Martyrium Jesus Cristi

von der Landjugend und mit 
Unterstützung des Tourismus-
verbandes freuen sich die Or-
ganisatoren somit möglichst 
viele Gäste am Schmidbauer-
weg in Windorf  begrüßen zu 
dürfen.

Gutes von Burkart‘s 
Hofladen

Regionaler Genuss : Gutes von unseren Selbstvermarktern

startet wird am Ostersonntag 
um 13:00 Uhr. Veranstaltet wird 
das Ostereiersuchen vom Na-
tur- und Sportfischereiverein 
Pirka-Windorf.
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Veranstaltungskalender Seiersberg-Pirka
Sa. 	 26. März 2016	 ab 16:00 Uhr	 Ostereiersuchen	 Info:  	  
	 Ort: Gemeindewald Neuseiersberg	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 www.gemeindekurier.at

Sa. 	 26. März 2016	 19:00 Uhr	 Osterfeuer	 Info:  Katharina Muhr 
	 Ort: Schmidbauerweg		  Veranst: Landjugend	 0699/17 26 38 79t

So. 	 27. März 2016	 13:00 Uhr	 Ostereiersuchen	 Info:  Hr. Kainz 
	 Ort: Windorfer Teiche		  Veranst: Natur- Sportfischereiverein	 06642811578

Mo. 	 28. März 2016		  Osterweckruf	 Info:   
	 Ort: Gedersberg		  Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka	 www.mv-seiersberg-pirka.at

Do. 	 31. März 2016	 9:30 Uhr	 Wandergruppe Seiersberg 	 Info:  Adi Hofmann 
	 Start: Maria Trost (Bim 1)	 Tour: Windischhansl und zurück	 (0664 2031633)

Fr. 	 01. April 2016	 20:30 Uhr	 Live Musik im Mary Ann - Robert & friends	 Info:   
	 Ort: Mary Ann, Feldkirchner Straße 15	 Veranst: Mary Ann	 www.mary-ann.at

Fr. 	 01. April 2016	 19:30 Uhr	 Premiere: Cyrano in Buffalo	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

Sa. 	 02. April 2016	 19:30 Uhr	 Cyrano in Buffalo	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

Mi. 	 06. April 2016	 09:00 Uhr	 Kaffee und mehr im Sofa	 Info:   
	 Ort: SOFA		  Veranst: Tagesmütter	 www.tagesmuetter.co.at

Fr. 	 08. April 2016	 19:30 Uhr	 Cyrano in Buffalo	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

Sa. 	 09. April 2016	 19:30 Uhr	 Cyrano in Buffalo	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

So. 	 10. April 2016	 14:00 Uhr	 Frühjahrskonzert	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: MV Seiersberg-Pirka	 www.mv-seiersberg-pirka.at

Fr. 	 15. April 2016	 19:30 Uhr	 Cyrano in Buffalo	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

Sa. 	 16. April 2016	 9:00 Uhr	 Flurreinigung	 Info:   
	 Ort: Ortsgebiet		  Veranst: Gemeinde & Berg- und Naturwacht	 www.naturwacht.at

Sa. 	 16. April 2016	 19:30 Uhr	 ImTeamTheater	 Info:   
	 Ort: KUSS-Halle		  Veranst: ImTeamTheater	 www.im-team-theater.com

Sa. 	 23. April 2016	 7:45 Uhr	 Dorfturnier ESV Windorf	 Info:   
	 Ort: Asphaltanlage ESV Windorf	 Veranst: ESV Eisblume Windorf	 www.esv-windorf.at

Sa. 	 23. April 2016	 19:30 Uhr	 Oper: Der Barbier von Sevilla	 Info:   
	 Ort: Oper Graz	 	 Veranst: ÖAAB	 www.oeaab.at

Do. 	 28. April 2016	 9:30 Uhr	 Wandergruppe Seiersberg 	 Info:  Adi Hofmann 
	 Start: Endstation (32)	 Tour: Wanderung nach Tobelbad zum Gasthof Zeiler und zurück	 (0664 2031633)

Fr. 	 29. April 2016		  Maibaumaufstellen & Dämmerschoppen	 Info:  GR Hannes Sticker 
	 Ort: Gemeindeamt Seiersberg-Pirka	 Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka	 (0664 83 0 84 04)

Sa. 	 30. April 2016		  Maibaumaufstellen	 Info:  Josef Fuchs 
	 Ort: Dorfplatz Windorf	 	 Veranst: Windorfer Dorfgemeinschaft	 (0676 61 46 925)

So. 	 1. Mai 2016	 5:30 Uhr	 1. Mai Weckruf	 Info:   
	 Ort: Pirka	 	 Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka	 www.mv-seiersberg-pirka.at

So. 	 1. Mai 2016	 9:00 Uhr	 Tag der offenen Tür	 Info:  FF-Pirka 
	 Ort: Rüsthaus FF Pirka-Windorf	 Veranst: FF Pirka-Windorf	 www.ffpw.at

So. 	 1. Mai 2016	 9:00 Uhr	 Florianifest	 Info:  FF Seiersberg 
	 Ort: Florianiberg	 	 Veranst: FF Seiersberg	 www.feuerwehr-seiersberg.at

 

CYRANO 
iN BUFFALO
Komödie von Ken Ludwig

Premiere: 1. April 2016 
Weitere Vorstellungen: 
2., 8., 9., 15. & 16. April 2016, jeweils 19.30 Uhr
KUSS-Halle Seiersberg
 

 

Tickets: 0664/49 47 46 0 
www.im-team-theater.com
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Bürgerservice & Standesamt	 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka,  
Feldkirchner Straße 21

Mo, Mi und Do 	 von 07.00 - 15.00 Uhr
Di	 von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr	 von 07.00 - 11.00 Uhr

ASZ	 0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof, Feldkirchner Straße 96

dienstags	 von 7:15 - 18.00 Uhr
donnerstags	 von 7:15 - 12.00 Uhr
jeden ersten Sa im Monat	 von 7:15 - 12.00 Uhr

Rechtsberatung  	 0664 22 44 311
durch Mag. Dr. Michael Mayer  
im Büro des Tourismusverbandes
Jeden. 1. Dienstag im Monat 16.30 - 18.00 Uhr und 
nach Vereinbarung.

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger im  
Einsatzgebäude Seiersberg-Pirka

jeden Dienstag 	 von 14:00 - 18:00 Uhr
jeden Donnerstag 	 von 16:00 - 18:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Montag - Donnerstag	 von 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag	 von 09:00 - 16:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 03136 / 55 6 53

Bauberatung	 0316 / 28 21 11 41
Im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka
Dienstag, 19.04.2016	 von 15:00 -18:00 Uhr
Dienstag, 17.05.2016	 von 15:00 -18:00 Uhr

Bücherei 	 28 15 44 83
Volksschule Seiersberg
jeden Di, Do	 von 12.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr und anson-
sten nach telefonischer Vereinbarung mit Frau Stolz 
unter der Nummer 0316/28 21 11-31.

Termine / Öffnungszeiten

Ärztenotdienst (Seiersberg-Pirka, Feldkirchen b. Graz) 03136 / 141
Apothekenruf 14 55
Rettung - Notruf 144
Rettung - Krankentransporte 14 8 44
Polizei (Inspektion Seiersberg) 059133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz-Umgebung) 03133 / 122
Steirische Gas-Wärme (Bereitschaft) 0664 / 61 61 265
Bereitschaftsdienst (Wasserwerk Seiersberg-Pirka) 0664 / 83 08 400
Ganztagsschule (Hr. Sticker) 0664 / 83 08 404
Beratungszentrum SOFA 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum 0316 / 28 65 29

Notrufnummern

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 2016

Sa. 26.03. & So. 27.03.
Dr. Franz Kain DA 
+43(0316)28 58 63

Sa. 02.04. & So. 03.04.
Dr. Christina Stauber 
+43(0316)29 70 52

Sa. 09.04. & So. 10.04.
Dr. Walter Leitner 
+43(0316)291148

Sa. 16.04. & So. 17.04.
Dr. Franz Kain DA 
+43(0316)28 58 63

Sa. 23.04. & So. 24.04.
Dr. Elke Kastl 
+43(0680)5072044

Sa. 30.04. & So. 01.05.
Dr. Christine Wohlfahrt 
+43(0316)242511

Sa. 04.05. & So. 05.05.
Dr. Franz Kain DA 
+43(0316)28 58 63

Sa. 07.05. & So. 08.05.
Dr. Walter Leitner 
+43(0316)291148

Sa. 14.05. & So. 15.05.
Dr. Elke Kastl 
+43(0680)5072044

Sa. 16.05. Pfingstmontag
Dr. Christina Stauber 
+43(0316)29 70 52
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Feldkirchner Str. 21, 8054, Bildquellen: Diverse, fotolia (4), Gemeinde Seiersberg-Pirka (8), Druck: Druckerei Moser, 
Zustellung: Post.at

Trauungstermine an  
Samstagen im Standesamt
An folgenden Terminen können Sie im Standes-

amt Seiersberg-Pirka zusätzlich zu den Amts-
stunden von Mo.-Fr. heiraten: Weitere Infor-

mationen dazu erhalten Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde Seiersberg-Pirka unter 0316 28 21 11, auf 
der Gemeindehomepage www.gemeindekurier.at

Sa., 30.04.2016
Sa., 14.05.2016

Steuerberatung	 0316 / 28 21 11
Wirtschaftsprüfer u. Steuerberater Ing. Mag. Wallner, 
Petersbergenstr. 7, 8042 Graz,  
Tel.: 47 35 00, FIDAS Graz Steuerberatung 
jeden ersten Di im Monat	 von 16:00 - 18:00 Uhr
im Erdgeschoß des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka

Steuerberatung         	 0316 / 28 25 20
Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater,  
Mag. Walter Gusel
Feldkirchner Straße 13, 8054 Seiersberg-Pirka
Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr 


